
DEMOKRATIEZENTRUM WIEN

WORKSHOPS



AUFBAU DER
WORKSHOPS

DIDAKTISIERUNG

Alle Workshops befassen sich mit Fragen zur Bedeutung von
Demokratie für die gesamte Gesellschaft und jede*n
Einzelne*n von uns. Je nach ausgewähltem Schwerpunkt wird
hierbei gemeinsam erarbeitet, welche Elemente eine
Demokratie ausmachen und welche Vorteile und
Handlungsmöglichkeiten ein demokratisches System, eine
demokratische Gesellschaft und ein demokratisches
Miteinander bieten.

Die Didaktisierungen aller Workshops setzen Bezüge zu der
Lebenswelt der Lernenden. Ihre subjektiven Vorstellungen zu
den einzelnen Themen, die von den Workshopleiter*innen
kontextualisiert und wenn nötig ergänzt werden, stehen hierbei
im Mittelpunkt. Grundlagen sind bewährte Konzepte und
Methoden des Demokratiezentrum Wien, die kontinuierlich
weiterentwickelt werden.



KONTAKT & BUCHUNG

Simon Usaty

T: 01/512 37 37-10

E-Mail: office@demokratiezentrum.org

www.demokratiezentrum.org



Vorurteile, 
Anti-
diskriminierung
& Zivilcourage

In diesem Workshop werden die
Teilnehmer*innen dafür
sensibilisiert, eigene und fremde
Vorurteile sowie deren
Funktionsweisen zu erkennen
und zu hinterfragen.

Wie entstehen Vorurteile? 
Was bedeutet
Diskriminierung? 
Was kann ich dagegen tun?

Sie beschäftigen sich damit,
wann von Diskriminierung
gesprochen wird, wie dieser
begegnet werden kann und
warum der Abbau von
Diskriminierung in Demokratien
wichtig ist. 

Ebendiese Grundlage ist
notwendig, um Diskriminierung
entgegenzuwirken,
Gleichstellung zu stärken und
Pluralität als positiven Wert zu
erfahren.

Zielgruppen: Jugendliche und junge Erwachsene (ab der 7. Schulstufe)

Dauer: 3 Einheiten à 50 Minuten (exkl. Pause)



Die Teilnehmer*innen setzen sich
in diesem Workshop mit den
grundlegenden Merkmalen und
Handlungsmöglichkeiten einer
Demokratie auseinander und
werden interaktiv an verschiedene
Partizipationsformen und   
-möglichkeiten herangeführt.

Was bedeutet Demokratie? 
Was ist Partizipation? 

Je nach Altersstufe wird dabei unter
anderem Fokus auf Partizipation als
Kinderrecht oder auf
Partizipationsstufen gelegt. 

Demokratie 
& 

Partizipation

Zentral ist dabei das
Verständnis, dass Partizipation
über Wahlen hinaus geht und
direkt in das alltägliche Leben
der Teilnehmenden hineinreicht.

Zielgruppen: Jugendliche und junge Erwachsene (ab der 7. Schulstufe)

Dauer: 3 Einheiten à 50 Minuten (exkl. Pause)



In diesem Workshop ab der vierten
Schulstufe sollen die
Teilnehmer*innen erfahren, wie
wichtig Diversität und Zivilcourage für
eine gerechte Gemeinschaft sind.
Pluralität wird dabei auch in der
Klassengemeinschaft als etwas
Positives wahrgenommen.

Die Schüler*innen werden dafür
sensibilisert, eigene und fremde
Vorurteile zu erkennen und
erarbeiten
Handlungsmöglichkeiten für
zivilcouragiertes Verhalten.

So stärkt der Workshop das
Bewusstsein für soziale
Verantwortung und fördert eine
respektvolle
Klassengemeinschaft.

Vorurteils-
sensibilisierung
& Zivilcourage

Zielgruppen: Kinder (4. bis 6. Schulstufe)

Dauer: 3 Einheiten à 50 Minuten (exkl. Pause)

Was ist Vielfalt und wie wird
diese in Gruppen (wie z.B.
Klassen) sichtbar? 
Wie entstehen Vorurteile? 
Was kann ich dagegen tun?



Verschwörungserzählungen
stellen häufig die demokratische
Grundordnung in Frage, greifen
Pluralität und Vielfalt in der
Gesellschaft an und sind in
einigen Fällen eng mit
extremistischen Ansichten
verbunden. 

Nach einer Auseinandersetzung mit
Vorteilen und Handlungsmöglichkeiten
eines demokratischen Systems
analysieren wir gemeinsam, welche
Kernmerkmale
Verschwörungserzählungen aufweisen.

Die Teilnehmer*innen üben
anschließend auf interaktive und
kreative Art und Weise, den
schematischen Aufbau von
Verschwörungserzählungen zu
erkennen und zu entlarven. 

Verschwörungs-
erzählungen &
Extremismus-
prävention

Zielgruppen: Jugendliche und junge Erwachsene (ab der 8. Schulstufe)

Dauer: 3 Einheiten à 50 Minuten (exkl. Pause)

Was sind Verschwörungs-
erzählungen? 
Wie kann ich sie erkennen?



Mehr Informationen auf

www.demokratiezentrum.org


